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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 36. Marienwerder, den 5. September 1883. 


Die Nummer 24 der Geſetz⸗ Sammlung enthält] Pancſova, Zimony, Racſa, Zengg und das Hafen- und 
unter Seeſanitäts⸗Capitanat in Fiume. 
Nr. 8949 das Geſetz, betreffend die Zwangsvollſtreckung 2. Frankreich. 
in das unbewegliche Vermögen. Vom 13. Juli Die Zollämter in Dünkirchen, Gravelingen, Calais, 
1883, und unter Boulogne, Saint⸗Valery⸗ſur⸗Somme, Abbeville, Dieppe, 
Nr. 8950 das Geſetz, betreffend die Gerichtskoſten bei[Fécamp, le Havre, Rouen, Honfleur, Caen, Cherbourg, 
Zwangsverſteigerungen und Zwangsverwaltungen Granville, Saint⸗Malo, Saint⸗Servan, le Legué, Ros⸗ 
von Gegenſtänden des unbeweglichen Vermögens. coff, Morlaix, Breſt, Lorient, Vannes, Saint⸗Nazaire, 
Vom 18. Juli 1883. Nantes, la Rochelle, Rochefort, Bordeaux, Bayonne, 
, Hendaye, Gerbere, Port⸗Vendres, Agde, Cette, Arles, 
Marſeille, Toulon, Nizza, Mentone, Vintimiglia, Mo⸗ 
Verordnungen und Bekanntmachungen dane, Bellegarde, les Höpitaur-Neufs (Jougue), Pon⸗ 
der Ceutral⸗Behörden. tarlier, les Verrieres⸗de⸗Joux, le . Sr 
1) Bekanutmachun Croix, Belfort, Saint⸗Die, Avricourt, Nancy, Moncel, 
betreffend die Ausfuhr der zur Kategorie der Rebe nicht Pagnyeſur⸗Moſelle, Batilly, Audun⸗le Roman. Mont, 
dri Se? ; Saint⸗Martin, Longwy, Ecouviez, Givet, Vireur⸗Molhain, 
gehörigen Pflänzlinge, vom 23. Juli 1883. 5 EV. Blanc⸗Mi R S 
Gemäß der Beſtimmung im $ 4 Ziffer 2 der Anor, Jeumont, Feignies, Blanc⸗ kiſſeron, alencien⸗ 
Verordnung vom 4. Juli d. Js. (Reichs⸗Geſetzblatt nes, Vieux⸗Condé, Maulde, Rumegies, Baiſieur, Lille, 
S. 153) hat die Ausfuhr aller zur Kategorie der Nebe Tourcoing, Comines, Houplines, Armentieres, Gode⸗ 
nicht gehörigen Pflänzlinge, Sträucher und ſonſtigen waersvelde, Ghyvelde. 


Vegetabilien, welche aus Pflanzſchulen, Garten oder e 3. Portugal. 

Gewächshäuſern ſtammen, aus dem Neichsgebiete in die E Zollämter zu Liſſabon, Oporto und zu Funchal 
Gebiete der bei der internationalen Neblaus⸗Konvention auf Madeira. 8 

betheiligten Staaten auschließlich über die zu dieſem Schweiz. 


Die ſchweizeriſchen Zollbüreaus zu Baſel (Central⸗ 
und Badiſcher Bahnhof), Waldshut (Großherzogthum 
Baden) Schaffhauſen, Erzingen (Großherzogthum Baden), 
Thayngen, Singen (Großherzogthum Baden), Conſtanz, 
Romanshorn, Rorſchach, St. Margarethen, Buchs, 


Behuf von einem jeden der betheiligten Staaten für ſein 
Gebiet zu bezeichnenden Zollämter ſtattzufinden. 
Nachſtehend wird ein Verzeichniß der von den be: 
theiligten auswärtigen Staaten für die Einfuhr der in 
Rede ſtehenden Gegenſtände zur Zeit beſtimmten Zoll⸗ 


amter veröffentlicht: Pruntut, Verrieres, En Genf (Bahnhof). 
. 1. Oeſterreich⸗Ungarn. Die Zollbüreaus zu Antwerpen, Brüſſel, Gent, 
a) Für die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Lüttich und Oſtende für die zu Waſſer eingehenden Sen⸗ 
a e Länder: dungen, und 
Die Zollämter in Szezakowo, Oswiecim, Oderberg die an Eiſenbahnen belegenen Zollbüreaus für die 
(Bahnhof), Jägerndorf (Bahnhof), Ziegenhals, Halb⸗ über die Landgrenze eingehenden Sendungen. 
ſtadt, Liebau, Reichenberg, Zittau, Warnsdorf, Boden⸗ 6. Luxemburg. 
an Teiſchen, Eger, Paſſau, Simbach, Salzburg, Kuf⸗ Das Zollamt zu Luxemburg. 
Görz, Feidkiuch, Bregenz, Ala, Pontafel (Bahnhof) Berlin, den 23. Juli 1888. 
Nopiangermons, Straſſoldo, Capo d Iſtria, Parenzo, Der Reichskanzler. 
/ Mat ferner (für die Einfuhr zur Ger in das In Vertretung: Eck. 
ZC 1 von Trieſt) das Hafen- und Seeſanitäts⸗ 2) Bekanntmachung. 

a“ 17 1 Trieſt — ſchließlich die Zollämter in Zara, Für die Turnlehrerinnen » Prüfung, welche im 
Spalato und Raguſa. Herbſte 1883 zu Berlin abzuhalten iſt, habe ich Termin auf 
b) Fur die Länder der Ungariſchen Krone: Dienstag, den 20. November d. J. 

Die Zollämter in Tölgyes, Felſö⸗Tömös, Vöros⸗ und folgende Tage 


(omg, Predeal, Vulkan Sosmezö, Orſova, Bazias, anberaumt. 
Ausgegeben in Marienwerder den 6. September 1883. 
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Meldungen der in einem Lehramte ſtehenden Be⸗ oder die ſchwere Verletzung einer oder mehrerer Perſo⸗ 
werberinnen find bei der vorgeſetzten Dienſtbehörde ſpä⸗ nen zur Folge gehabt hat, ſofort und jedenfalls inner⸗ 
teſtens 6 Wochen, Meldungen anderer Bewerberinnen halb 24 Stunden entweder ſelbſt oder durch einen Be⸗ 
unmittelbar bei mir ſpäteſtens 4 Wochen vor dem auftragten der Behörde desjenigen Gemeindebezirks, 
Prüfungstermine unter Einreichung der in § 4 des innerhalb deſſen das Schiff oder Floß zunächſt anlegt, 
Prüfungs⸗Reglements vom 21. Auguſt 1875 bezeich⸗ oder Anker wirft, und zwar in Städten der Ortspolizei⸗ 
neten Schriftſtücke anzubringen. behörde, in ländlichen Kommunalbezirken dem Gemeinde⸗ 

Berlin, den 13. Auguſt 1883. bezw. Gutsvorſteher, anzuzeigen. Die Anzeige muß 
Der Miniſter der geiftlichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗entſtehenden Falles unter allen Umſtänden vor dem 


Angelegenheiten. Verlaſſen des Preußiſchen Staatsgebietes Seitens des 
Im Auftrage: betreffenden Schiffes oder Floſſes erſtattet werden. 
de la Croix. § 2. Iſt ein Unglücksfall der bezeichneten Art 


3) Bekanntmachung. auf einem inländiſchen Flußſchiffe oder auf einem von 
Poſtkarten mit Antwort im Verkehr mit Guatemala, Inländern geführten Floſſe im Auslande eingetreten, ſo 
Sta. Lucia und Grönland. iſt die im § 1 vorgeſchriebene Anzeige der Behörde des⸗ 
Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach jenigen inländiſchen Ortes zu erſtatten, welchen das 
welchen Poſtkarten mit Antwort abgeſandt werden Fahrzeug zunächſt anläuft. Iſt das Floß, auf welchem 
können, ſind nunmehr auch Guatemala, Santa Lu- ein ſolcher Unglücksfall ſtattgefunden hat, im Auslande 
cia und Grönland beigetreten. Das Porto für der⸗ aufgelöſt worden, oder iſt das betreffende Schiff im 
artige Poſtkarten nach den bezeichneten Ländern beträgt Auslande zu Grunde gegangen, ſo hat der Führer die 
20 Pfennig. Anzeige der Behörde ſeines inländiſchen Domizils ſpä⸗ 
Berlin W., den 25. Auguſt 1883. teſtens innerhalb der im 8 1 bezeichneten Friſt nach 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. feiner Rückkehr dorthin zu erſtatten. 
Stephan. 8 3. Schiffs⸗ oder Floßführer, welche den Vor⸗ 
ſchriften der 88 1 und 2 dieſer Polizeiverordnung 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs zuwiderhandeln, werden mit Geldſtrafe bis zu Sechszig 

geſetzes vom 21. Oktober 1878. Mark beſtraft. 


: ; g Danzig, den 18. Auguſt 1883. 
4) Auf Grund des § 12 des Reichs eſetzes gegen die e d S Bh 
gemeingefährlichen Seenen 1 Sozialdemokratie 60 Der ee uke hee Weſtpreußen. 
e I dog hierdurch ker Zenit) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
gebracht, daß die nichtperiodiſch h Deudigeift: * 6. Auguſt 1875 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Raden o ee und Kë Migge Ben Beſitzers Ellerwald zu Braunswalde zum Standes⸗ 
b . ER en A e Ge beamten⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Conrads⸗ 
off ni afts-Buchdruderei Dom f SE ich, nach 8 11 walde im Kreiſe Stuhm an Stelle des Rittergutsbeſitzers 
noſſenſchafts⸗Buchdruckerei Hotinge 2, ea 3 von Briefen zu Wengern hierdurch zur Öffentlichen 
des gedachten Geſetzes durch die unterzeichnete Landes⸗ o tniß 
be eee e eee 868 18 0 den 27. Auguſt 1883 
Cöln, den 22. Auguſt 1883. e dE Ee n 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 7) Der gt eee eee 
gan chntann eau. 1 0 Bezugnahme i 1 8 2 
4. November 1880 bringe ich die erfolgte Ernennun es 
Nera enen GN a tee der bisherigen 1. Standesbeamten Stellvertreters, Guts⸗ 
rovinzial⸗Behörden. beſitzers Stock zu Königlich Kiewo zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Königlich Kiewo im Kreiſe 
Kulm an Stelle des früheren Gutsbeſitzers Wendt zu 
Napolle hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Auf Grund der 88 74, 75 und 76 des Geſetzes Danzig, den 29. Auguſt 1883. 
über die Organiſation der allgemeinen Landesverwal⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
tung vom 26. Juli 1880 (Geſetz⸗Sammlung S. 291)|8) Bekanntmachung. 
in Verbindung mit 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungen 
die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (Gef. S. vom 20. Mai und 20. Juli 1882 bringe ich die er⸗ 
S. 265) verordne ich mit Zuſtimmung des Provinzial⸗ folgte Ernennung des Dorfgeſchworenen, Gutsbeſitzers 
raths für den ganzen Umfang der Provinz Weſtpreu⸗ Julius Rohrbeck zu Kurſtein zum Standesbeamten 
ßen, was folgt: an Stelle des von Broddenermühle verzogenen Admi⸗ 
8 1. Die Führer von Flußſchiffen und Flößen niſtrators Boldt, und des Lehrers Jeſchke zu Kurſtein 
haben jeden auf dem von ihnen geführten Schiffe oder zum Standesbeamten⸗Stellvertreter an Stelle des Ned): 
Floſſe vorgekommenen Unglücksfall, welcher den Tod lnungsführers Naddatz zu Broddenermühle, beide ſür den 


Di ` Polizei⸗Verordnung, 
betreffend die Anzeige von Unglücksfällen auf Fluß⸗ 
ſchiffen und Flößen. 
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Standesamtsbezirk Brodden im Kreiſe Marienwerder, ausbildet, gehen fie Anfangs ſteif, ſpäter auffallend 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. lahm, wobei die Klauen weit auseinander geſpreizt 
Danzig, den 29. Auguſt 1883. werden. Oft ſind die kranken Schweine kaum zum 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Aufſtehen zu bewegen. Anfangs iſt das Maul trocken 
9) Seitens der Direktion des hieſigen Städtiſchen und vermehrt warm, der Rüſſel geröthet und ebenfalls 
Central⸗Viehhofs iſt Klage darüber geführt worden, daß heiß, dann aber folgt ſtärkere Schleim⸗Abſonderung aus 
ſo häufig die Klauenſeuche durch die auf den Eiſenbah⸗ dem Maule; an den Lippen und beſonders am Rüſſel 
nen eingehenden Schweine nach Berlin eingeſchleppt hebt Tä ſtellenweiſe die Oberhaut von der unterliegen 
wird. Um dieſem Uebelſtande entgegen zu treten, er⸗ den Haut ab, ſchwillt an, färbt ſich weißgelblich und 
ſcheint insbeſondere eine ſtrenge Beaufſichtigung der in füllt fi entweder mit einer klebrigen, gelblichen Flüſſig⸗ 
einzelnen Ortſchaften ſtattfindenden Schweinemärkte, keit zu einem Bläschen, oder aber ſie löſt ſich ohne 
ſowie der Stallungen an den Orten erforderlich, welche Blaſenbildung ab. 
die Schweinehändler als Sammelplätze für ihre in der Die Blaſen pflegen binnen 24 Stunden zu platzen, 
Umgebung zuſammengekaufte Waare benutzen. Es worauf ſich die Oberhaut gleichfalls loslöſt und wunde, 
empfiehlt ſich unter Anderem, zu dieſem Zwecke den hochrothe, ſehr ſchmerzhafte Stellen ſichtbar werden, die 
Polizeibeamten der Orte, in denen Schweinemärkte ab⸗ ſich bald darauf mit einem dünnen gelbbraunen Schorf 
gehalten werden, die Belehrung über die Maul⸗ und bedecken. 
Klauenſeuche der Schweine mitzutheilen, um dieſelben in Die Bläschen haben die Größe einer Erbſe, einer 
den Stand zu ſetzen, die Seuche leicht und ſicher zu er⸗Haſelnuß, auch noch darüber; nicht ſelten vereinigen 
kennen. Ferner wird darauf zu halten fein, daß die ſſich mehrere Bläschen und bilden dann eine größere 
als Sammelpunkte der Einkäufe der Schweinehändler Blaſe, die in der Regel an der Spitze des Rüſſels 
dienenden Stallungen regelmäßig, womöglich an einem ihren Sitz hat. 


beſtimmten Wochentage gereinigt und desinfizirt werden. Gleichzeitig mit dem eben geſchilderten Ausſchlage 
Die Kontrolle hierüber wird regelmäßig durch die Gens⸗ am Maul entwickelt ſich der Klauen⸗Ausſchlag. 
darmen, außerdem aber gelegentlich durch die beamteten Anfangs iſt die Klaue heiß, die Krone etwas 


Thierärzte bei Ausführung anderer Dienſtgeſchäfte aus⸗ aufgetrieben und am Klauenſpalt geröthet. Dann 
zuüben ſein, wie dies auch bezüglich der Desinfektionſtreten Blaſen im Klauenſpalt und oberhalb der Krone 


der Eiſenbahnwagen vorgeſchrieben iſt. auf, die den oben beſchriebenen Blaſen am Maule und 

Euer Hochwohlgeboren werden ergebenſt erſucht, Rüſſel gleich find. Die Blaſen find meiſt nur klein; 

hiernach das Erforderliche gefälligſt anzuordnen. wenn ſie platzen und die Oberhaut ſich ablöſt, finden 

Berlin, den 9. Auguſt 1883. ſich darunter ebenfalls wunde, hochrothe, ſchmerzhafte 

Der Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen u. Forſten.] Stellen, die Té dann als ein näſſender, mit klebriger 

gez. Lucius. Flüſſigkeit bedeckter Streifen um die Klaue herum 

An den Königlichen Regierungs⸗Präſidenten ziehen; oft löſt ſich gleichzeitig der obere Rand des 

Herrn Freiherrn von Maſſenbach Hoch⸗ Hornſchuhes von den Weichtheilen ab, der dann Anfangs 

wohlgeboren Marienwerder. I. 10744. erweicht iſt und wie von einem weißlichen Saume be⸗ 
—— grenzt erſcheint. 

Die Maul: und Klauenſeuche der Schweine. Wenn die klauenkranken Thiere noch auf harten 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt eine anſteckende Wegen getrieben werden oder im Schmutze lagern 
Ausſchlagskrankheit, die bei allen mit Klauen verſehe⸗ müſſen, trennen ſich oft die Hornkapſeln gänzlich ab. 
nen Thieren, ſowohl bei Schweinen, als auch bei Wieder⸗ Wenn Schweine beim Transport lahm befunden 
käuern vorkommt. werden, muß bis zur Feſtſtellung der Urſache des 

Das Vorkommen dieſer Seuche bei Schweinen Lahmgehens angenommen werden, daß fie an der Klauen: 
verdient um jo größere Beachtung, als gerade durch ſeuche leiden. Solche Schweine mëllen, wenn nicht 
verſeuchte Schweineheerden die Krankheit am häufigſten etwa deutlich wahrnehmbare andere Urſachen, z. B. 
über große Ländergebiete verſchleppt und auch auf an⸗Quetſchungen, als unverdächtige Veranlaſſung des Lahm⸗ 
dere Thiergattungen übertragen wird. gehens erkennbar ſind, oder wenn nicht die obenbeſchrie⸗ 

a Nicht immer erkranken die angeſteckten Thiere benen Blaſen am Rüſſel ſofort das Vorhandenſein der 
Miachmäßig; bei einigen tritt der Ausſchlag nur am Krankheit erkennen laſſen, in der Regel niedergeworfen 
Maule, bei anderen nur an den Klauen, häufig aber werden, um die Beſchaffenheit der Krone und des 
gleichzeitig am Maule und an den Klauen auf; im Klauenſpalts genau feſtſtellen zu können; etwa be⸗ 
letzteren Falle pflegt das Leiden an den Klauen um ſo ſchmutzte Klauen müſſen durch Begießen mit Waſſer 
heftiger zu ſein, je geringer es am Maule iſt, und um⸗vorſichtig gereinigt werden. 
gekehrt. Da die Klauenſeuche äußerſt anſteckend iſt, muß 

Die Erſcheinungen der Krankheit bei Schweinen ſeine jede Schweineheerde, in der ſich ein an der Seuche 
find folgende: die Thiere find träge in ihren Bewe- krankes Schwein findet, vom Weitertransport ausge⸗ 
gungen, liegen viel, zeigen wenig Appetit, aber ver- ſchloſſen werden. (8 23 der Inſtruktion zum Geſetze 
mehrten Durſt; wenn das Leiden an den Klauen ſichl vom 25. Juni 1875.) 
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Vorſtehenden Erlaß des Herrn Miniſters für] 15) 


Landwirthſchaft, Domänen und Forſten vom 9. Auguſt 


Bekanntmachung. 
Mit dem 1. September d. J. tritt zum Verband⸗ 


d. J. mit der dazu gehörigen Anlage bringe ich hiermit Güter⸗Tarif zwiſchen Stationen des Eiſenbahn⸗Direk⸗ 


zur öffentlichen Kenntniß. 
Marienwerder, den 21. Auguſt 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

10) Mit Bezug auf meine Amtsblattsbekanntmachung 
vom 14. Februar d. J. (Amtsblatt S. 53), betreffend 
die Einrichtung der Strafregiſter und die wechſelſeitige 
Mittheilung der Strafurtheile bringe ich hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß, daß einer Mittheilung des Herrn 
Juſtizminiſters zufolge im Einverſtändniß mit der 
Fürſtlich Lippe ſchen Regierung für die dem Bezirke des 
Amtsgerichts zu Lippſtadt angeſchloſſenen Theile des 


tionsbezirks Bromberg einerſeits und Stationen der 
Marienburg⸗Mlawkaer⸗Eiſenbahn andererſeits vom 25. 
März 1882 der Nachtrag II. in Kraft; Derſelbe enthält: 


a. Aenderungen und Ergänzungen der Tarifbeſtim⸗ 
mungen, 

b. neue Frachtſätze zwiſchen Stationen der Weichſel⸗ 
ſtädtebahn, ſowie zwiſchen Prauſt, Cüſtriner Vor⸗ 
ſtadt einer⸗ und den Stationen der Marienburg⸗ 
Mlawkaer Bahn andererſeits, ferner zwiſchen den 
Berliner Bahnhöfen und Ringbahnſtationen einer⸗ 
ſeits und Illowo tr. und Mlawa tr. andererſeits, 


Lippe ſchen Staatsgebiets (Amt Lipperode und Stift und kann zum Preiſe von 0,15 Mark durch die Villet- 
Cappel) die Staatsanwaltſchaft bei dem Landgericht zu expeditionen der Verbandsſtationen beider Verwaltungen 


Paderborn als Regiſterbehörde beſtellt worden iſt. 
Marienwerder, den 21. Auguſt 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 


11) 
Auf Beſchluß des Provinzialraths wird 


käuflich bezogen werden. 


Bromberg, den 27. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
16) Am 15. Auguſt d. J. erſchien eine neue Aus⸗ 


gabe des von der unterzeichneten Direktion herausgege⸗ 


1. der auf den 9. November d. J. angeſetzte Vieh⸗ benen Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Kursbuchs, enthaltend die 
und Pferdemarkt am 16. deſſelben Monats und Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öͤſtlich der Linie Stralſund⸗ 


2. der auf den 12. November cr. angeſetzte Kram⸗Berlin⸗Dresden, 
Oeſterreich und Rußland, Dampfſchiff⸗ und Poſtanſchlüſſe, 


markt am 19. deſſelben Monats 


ſowie der anſchließenden Bahnen in 


in der Stadt Stuhm abgehalten werden, was hierdurch Rundreiſe⸗ und Saiſon⸗Billets, wichtigeren reglementa⸗ 


bekannt gemacht wird. 
Marienwerder, den 24. Juli 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


riſchen, bahnpolizeilichen und lokalen Beſtimmungen dc. 


Dieſes Kursbuch iſt durch Vermittelung unſerer 


ſämmtlichen Stationen bezw. Billet⸗ Expeditionen zum 


12) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark Preiſe von 30 Pf. pro Stück zu beziehen. 


verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Kolmar i. P. 
iſt ſofort zu beſetzen. 

Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes 
binnen 4 Wochen bei uns zu melden. 

Bromberg, den 25. Auguſt 1883. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
13) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark 
verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Mogilno iſt 
ſofort zu beſetzen. 

Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufs 
binnen 4 Wochen bei uns zu melden. 

Bromberg, den 24. Auguſt 1883. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
14) Am 1. September d. Js. tritt der Nachtrag 6 
zum Lokal⸗Tarif des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks Brom⸗ 
berg für die Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck 
vom 1. Auguſt 1881 in Kraft. Derſelbe enthält außer 
bereits eingeführten Tarifänderungen die Bedingungen 
für die Ausgabe von Abonnements⸗ Fahrkarten, ſowie 
Ermäßigungen der Preiſe für Arbeiter⸗Retour⸗ und 
Wochenbillets. 

Exemplare des Nachtrags können zum Preiſe von 
10 Pf. pro Stück durch Vermittelung unſerer Billet⸗ 
Expeditionen bezogen werden. 

Bromberg, den 23. Auguſt 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bromberg, den 29. Auguſt 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


17) KAL 105 e aus dem 
eichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Johann Hammer, Handarbeiter, geboren am 7. 
Juli 1851 zu Stolzenhahn, Bezirk Joachimsthal, 
Böhmen, wegen ſchweren Diebſtahls (2 Jahre 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 28. Juli 1881), 
von dem Großerzoglich ſächſiſchen Bezirks⸗Direktor 
zu Neuſtadt an der Orla, vom 20. Juli d. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


2. Martin Dobredeſchek, Töpfergefelle, geboren 
1855 in Biſchofsdorf bei Cilli, Steiermark, wegen 
Landſtreichens, Bettelns und wiſſentlichen Gebrauchs 
einer falſchen Urkunde, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs- Präſidenten zu Danzig, vom 6. Juli 
d. Js. 

3. Moritz Lion, Poſamentier, geboren am 20. Juli 
1863 zu Lipnik, Bezirk Biala, Galizien, ebenda⸗ 
ſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Potsdam, vom 9. Auguſt d. J. 

4. Joſef Goldſchmidt, Tiſchler, geb. am 15. Auguſt 
1854, ortsangehörig in Luzan, Bezirk Preſtitz, 


9. 


10. 


US 


d. Js. 
Katharina Hubert, ohne Gewerbe, 42 Jahre alt, 
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Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, auf die geſetzmäßige Amtsdauer von 12 Jahren hat 
von der Königlich preuß. Regierung zu Bromberg, die Beſtätigung erhalten. f a 
vom 6. Juni d Der ſeitherige Prediger in Zinten, Heinrich 


Franz Doleſchal, Arbeiter, geboren 1841, aus[ Max Alfred Buttgereit, iſt zum Pfarrer der evan⸗ 


Pickau, Bezirk Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, geliſchen Kirche zu Loſendorf von dem Patronate berufen 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom und von dem Koͤniglichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 


Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, Der Militär⸗Anwärter Schröder iſt als Grenz⸗ 
vom 29. Mai d. J. Aufſeher in Szymkowo angeſtellt worden. 
. Sofef Koerner, Arbeiter und Zimmermann, 47 Befördert ſind: der Steuer⸗Amts⸗Aſſiſtent Frank 


Jahre alt, aus Hermannſeifen, Bezirk Arnau, in Schlochau zum Steuer⸗Einnehmer in Märk. Fried⸗ 
Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten Rück- land und der kommiſſariſche Grenz⸗Aufſeher Baader 
falle, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten in Danzig zum Steuer⸗Amts⸗Aſſiſtenten in Schlochau. 
zu Liegnitz, vom 7. Juni d. J. In gleicher Dienſteigenſchaft ſind verſetzt: die 


. Franz Bartel, Eiſengießer, geboren am 7. Juli Steuer⸗Einnehmer Schimanski von Carthaus nach 


1859 zu Schumburg, Bezirk Gablonz, Böhmen, Tuchel, Braun von Putzig nach Neumark, Schultz 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich von Märk. Friedland nach Neuenburg, Froſch von 
preuß. Regierungs- Präſidenten zu Liegnitz, vom Neuenburg nach Strasburg, die Steuer⸗Amts⸗Aſſiſtenten 
20. Jul d Töpper von Marienburg nach Brieſen, Zielezinski 


„Eheleute a) Ignatz Kraus, Muſiker, und b) Katha⸗ von Löbau nach Neumark und der Neben⸗Zoll⸗Amts⸗ 


rina Kraus geborene Klimm, zu a. 32 Jahre Aſſiſtent Montag von Bahnhof Ottlotſchin als Steuer: 
alt, zu b. SE 110 ortsangehörig zu Popu⸗Amts⸗Aſſiſtent nach Culm. 

din, Komitat Neutra, Ungarn, wegen Landſtreichens, 5 
JJ San cr Die, Bühl E 
„ Ji a f 

Auf ; lottenthal zum Forſtamtsanwalt für den Bezirk Char: 
Julius Syroffy, Öymmaftifer, geboren am 19. lottenthal 125 0 Stellvertreter des Forſtamtsanwalts 


September 1847 zu Krakau, Galizien, wegen 2 S 5 / 
Landſtreichens und Bettelns, von dein Großherzog⸗ wo Haß in Oſche für den Bezirk Oſche ernannt 


lich ſächſiſchen Bezirks⸗ Direktor zu Apolda, vom * 

2b Suli.b. © Dem Forſtaufſeher Koralewski, bisher in der 

Eugen Lefelvre, Arbeiter, 19 Jahre alt, aus Oberförſterei Bülowsheide, ift die durch die Dienſtent⸗ 

Amiens, Departement Somme, Frankreich, wegen laſſung des Förſters Börner erledigte Stelle zu Grünau 

Landſtreichens, vom Kaiſerl. Vezirks⸗Präſidenten zu in der Oberförſterei Woziwoda vom 1. September d. J. 

Colmar, er E 95 > 0 i ab auf Probe übertragen. 

Ferdinand Ludwig Pieré, Photograph, 57 Jahre . zar 

alt, aus Lyon, Departement Rhone, Frankreich, biser e D ee 

GE E Kä SES 51118 Kaiſerl. Dienſtentlaſſung des Förſters Leppke erledigte Stelle zu 
Rn ⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 8. Auguſt Buczkowo in der Oberförſterei Ruda vom 1. September 

d. J. ab auf Probe übertragen. 


aus Enchenberg, Kreis Saargemünd, Elſaß⸗Loth⸗ 

ringen, Se de E 5 19) Erledigte Schulftellen. 
rn Saale Die Schullehrerſtelle zu Schönau, Kreis Schlochau 
angehörigkeit verluſtig, wegen Landſtreichens und ſoll 1 esch E 9 8 CS 
Beltelns, vom 8 Bezirks⸗Präſidenten zu Konfeſſion, welche Dé um dieſelbe bewerben wollen, 
Straßburg, vom 8. August d. 3. haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 


18) Perſonal⸗Chronik. i SE Rittergutsbeſitzer Hartwig in 
Die Wahl des Amtsvorſtehers Hartmann in Die Befähigung, eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 


Flötenſtein zum Bürgermeiſter der Stadt Baldenburg forderlich. 


—v—— get d d d „%%% „ 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 36.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Negierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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